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Editorial 
Mit diesem Info wollen wir uns zulererst bei den Ver 
lagen bedanken, mit denen uns in den vergangenen Jah- 
Ten eine gute Zusammenarbeit verband und nach verbin- 
(det. Ohne Ihre Unterstützung wären wir um viele wich 
{ige Neuerscheinungen ürmer. Als Gegenleistung vers 
chen wir mit unserer endäßrich statiindenden Buch- 
Präsentation in der Biblothek, nebst der ständgen Aus 
Iehe, ineresse für diese Bücher und Verlage zu wecken. 
in Zukunft erweitern wir diese Dienstleistung, indem 
wir jedem Info eine Bücheriste ler Neuerscheinungen 
nd bestimmter Gebiete belegen. Die zunächst geplanten 
Themenbereiche sind; Anarchsmus, laufende Zeitschr 
ter, Sparischer Bürgerkrieg. 


Eine zweite Neuerung ist an dieser Stel anzukündgen 
Das stuckenbiblatheklnfo erscheint ab sofort nur noch 
2x jährieh. Die Gründe sind eierseits die gesugenen 
Postgebühren und andererseits, das wolen wir nicht 
werschweigen, erlaubt unser knapper Persoralbestand 
Inu die Produktion von nicht mehr al zwei Exemplaren. 
Pro Jahr 


Einen dftten Schritt machen wr nach dazu: Die Zeiten, 
(4 sie, unabhängig davon ob sie den Färderverein-Jah 
Tesbeitrag gezahlt haben oder nicht, das Info, Einlacun- 
‚gen zu Lesungen, Veranstaltungen etc. erilten, müssen. 
Wir jeder beenden. Nicht, dass wir es nicht gerne wer 
tern s0 hielten, aber die mageren Finanzen verbieten 
(3. Deshalb bieten wir ab sofort fagende Regekng aı 
Wer seinen Mitgliedsbeitrag ( 50.- Fr. für Enzeperso- 


nen; 20. Fr. für Studierende, Arbetsse, Reninerin- 
en; 100: Fr. für Kollktive/instutionen) für 1994 
einzahlt (8. beigelegten Einzahlungsschein) bekommt 


Weiterhin das Info nebst allen weiteren Postsendungen 
von uns zugeschickt. Wer dies nieht möchte, aber tot 
dem weiterhin auf das Info Wert legt, hat che Möglich. 
keit deses für 18. Fr. pa. zu abomieren (beigelegten 
inzahungsschein ergänzen durch das Stichwort "Abe" 
Wir hoffen, die Altemative findet Deime/lre Zustim- 
mung. Am hebsten aber sind uns viele regelmässig zah- 
Iende und aktve Mitglieder 


Brigitte Walz-ichter 


Der. Bataiinskommandant 
mt seinem Stab an der Cordoba-frant 


Rahmenprogramm zur Ausstellung 
Vertragsreii m Musiksa des Stadthaures Im 3. Stock, 
Yen Zmemer 208 Im 2. Stock 


Otto Brunner (rechte) 


An 1937 


245, 19-20 Un 
Prof. Or. Jose Manuel Lopez, Unversität Bem: 
Wanderer, kommst du nach Spa..» Alte und neue 
Spamensider von Nein sus betrachte. 


m 255, 19:20 Ur 
Ralf” Pöhner, kcphli, Universität. Zürich: 
Spanische Bergerkeg und Europan. 


:Do 265 
Bruno 


Der 


19:20 ih 
'kammerer, Zürich, Grafiker u. Gemeinderat 
«Der kuturele Aufbruch m repubikanischen Spanien 
Während des. Bürgerkiegs. 
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Terzanl, _ Tiziano, Gute Nacht, Her Leni: Reise 
durch ein zerberstendes Wehrech. Aus dem kalen. von 


mp 
Terrain 33 Jam Kahn s8 en feiender Iearacher 


Tachernajew, _ Anatal, Die letzten Jahre einer 
Weltmacht: der Kram von innen. Aus dem Russ. über- 
ragen. von Friedenke Brmer [et al). Stuttgart: 
Deutsche Verlsgs-Anstat, 1993. 479 $. "851.10:0008 
Yüerbtschous Kaangen dir namengeltnche Bratär de wer 
Ken sonetschen Geperisehretärg und Pranserten. It #- 
In ufschlaurnchen Isterdercht über den Untergang der 
Mehmche Sayetunan vor 


Was macht eigentlich..2: 100 DDR-Prominente 
heute. Bern: Ch. Unks Verlag. 1994, 301.5. 

5 ar man 231102003 
Para el, Brake Bas Wear bar Gruen Foc. Mar: 
Tre era. gen Kran, OWata uf, Lothar ar Manz, Gr, 
(reg, Wlfpang Vogel ra Wesel ua 


Was von den Träumen bil: eine Blanz der zozi- 
Hstischen Utopie, Hrsg. von Thomas Grmm. Mit enem 
Vorwort" von Heiner Müler. Berin: Seder Verl, 
1999. 253 8.: Port *911.02:0007 
Von Enan Surttmater Ober Stefan Naym ie zu mai Engeßerg 

I Klrstar er DOR er nz Dr Nofungen 72 de 


Well, Andrd. Lehr- und Wanderahre eines Mathemat- 
kurs, "Aus dem Franz, von Theresa, Übeinör. Base; Bas- 
ton; Bein: Brkhäuser, 1993. 212 5. M, Fakz- 
"720.01,0001 
Dieses Buch Ist may ab ce Beschrebung des pealatunden 
Werdegang ann Mathematiker Krhet und Ausaang m 
Pas. Kazen und Forschunganuferehate 7 ger Lrocn, gib. 
Feiche Jar nen, vB en ur har keniemee 
Be Gründung der Rperdhen Gruppe Baba! u shienich 
#4 I m Kg na a az 908 80 vehnge 


Will _ Münzenberg: un homme centre. Actas: Colonue 
Intemational, 26:29 Mars 92, Aucen-Provence. Orga 
mad par a Böhsthäque Mapnes, Nnsutut de Tnage 
AcemProvence. (si): (an). 1993 (Marseite: Tim 
ormere A. Robert). 199 3. + 1 Por. (Le Temps des 
Caries) 130.01.0002. 
Ückrpentaon der Minzenben-Taıng me zarechen Base, 
Een. ne Roche, acges Diet, Gier Bc, Sara Ser 
sin Warer Dia Plane Bad, Unia Langer, Tas 
Een 


Wolff, Anni. Schlessich waren wir ale Jung und le 
bensluitig. Ernerunger: von Befim nach Wrael Mit 
Beiträgen von Gerd E. Höhe und Herbert Scherer. Ber 
In: Verl der Buchhandlung Mackensen, 1993. 59 &.: # 
(Sehnitenreine Wedang: ©) 35202.0002 
Beschrant (ae Ihe Lebessintenet Kodhet und Agend 7 
Deuschand 1933 Flch nach Par. dar Hola. Telrahmert, 


237 Zersrkonges I Lem, Ausmandrg c Fr 


Zunder, _ Rainer. Erschossen in Zicher: vom Leben 
nd Sterben des Joumalsten Kurt Le 
Dietz Ver, 1993. 263 5.7, Faks 
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Fr 275. 19-20 Un 
Prof, Dr. Peter Waldmann, Unwversität Augsburg: 
«Die Kosten der Modernisierung: Bemerkungen zum 
frangulsischen und nachfranguistischen Spaniens. 


No 30:5., 16-18 Un) 
Podumsdiskussion zwischen ehemaligen. 
Spanenfreiäigen und Historikern. Moderation: PD 
Dr. Carlo Moos, Unverstät Zürich: «Schweizer 
Freiwilge im Spanischen. Bürgerkriegs. 


D4 31,5. 18-20 U 
Daniel" Haener, 


phil, Laufen: aAspekte der 


00 2.6. 19:20 Uhr 
Hans Hutter, Winterthur, ehemaliger 
Soanenfidigen. «rum mr nach. San 


Fr 36, 19:20 Uhr 
Dr. Peter Huber, Genf: «Der Spanienbestand im 
Kominerarchv: Die Überwachung der 
Spanienfreiwiligen. 


No 6.6. 19:20 Uhr 
Prof. Dr. Pierre Broub, Unwversität Grenoble: 
«Stane et la rövoluion espagnalen. 


is Ende Mal finden im «Fimpocdum» im Studo 4 
Fmvorfuhrungen zum Thema Spanischer Burgerkreg 
statt. Die einzehen Anlässe entnehmen Sie bitte aus 
der Tagespresse. 


Heinz | Berlin: 19 
ER an 


Karl Gröh, Karl Aetalaw, Karl Friedberg, Karl Erde, 
Siegfried Retzlew schon de Aufzählung seiner 
(Oeck)Namen zeugt von einem ungewöhnichen Leben. 
SPD, Spartakusgruppe, USPD, KPD, Trozkit und Inker 
Soxialdemokrat ala Stationen seines poiischen Engage- 
ment: beweisen, wie problematisch der Lebensweg auf 
fachter Linker im Kampf für die Rechte des Proeta- 
lat, gegen den Faschismus und Krieg In einem kapıtal- 
sischen Europa war und ist. Trotz Zweifel und Irtümer 
(gehörte Karl Grhl zu den Revoktionren, die immer Ih- 
fer Grundüberzeugung treu Bieben. 


1896 in Schneidemühl geboren, wuchs er am Ende des 1. 
Weltkrieges in de poltische Arbeit zur Beireung des 


wi detkch wie oft er persönlich gefordert wurde, 

we oft er vohg au ach ale gese sone Entscher 

u Waffen musste, som Mar geiagt war. 

mens tan, un Nor va Alu 
a EN 


KPD vor allem aber ilegale Arbeit mit alen Repressio- 
nen des Staates we, Verhaftungen und Verurtelungen 
ind seine Lebensstationen In Deutschland und später In 
der Emigration. 


In seinen Vorbemerkungen zu seinen Memoiren bekam 
er: «De Erkenntnis, dass die Änderung der gesel- 
schaftächen Verhältnisse notwendig ist, bestimmt das 
Wirken des Revolonärs. Ich bekenne mich zu dem, 
was ich gemalt und getan habe. 


Is Geschäftsführer von, Wi Münzenbergs «Neuen 
Deutschen Verlage versuchte er, nach der Machtüber- 
nahme Hitler 1933, sofort mit Babette Gros, der Le- 


Er, der jetzt wegen der unentschlossenen Poltik 
KPD gegen Hiler, Trotzki sehr nahe stand, fand 
schluss an de Schweizer Gruppe. Auch von Paris, 
Hauptstz seiner Emgration Ds 1940, pflegte er Kon- 
takte mit seinen Basler und Zürcher Genossen. So arber- 


der 
An 
‚sem 


tete er mit beim Vertieb der Zeitschrift «Freies 


Eger 
RE Se 
ee 


et Groh an Alfred. Hümbein vom 7.10.1840. 
Deutschland» und war beteiligt an der Gründung der 
.Edtion Asras. Seine Mitwirkung m einer Gruppe zu 
Erkundung der Verbindung von deutschen Waftentran- 
sporten nach Spanien, Passfäschungen für deutsche 
Emigranten und der Aufoau von Verbindungen ins Reich 
bestimmten seine konsprative Tätigkeit in der Emigra- 
don. 


Auf seiner Flucht, nach dem Überfall der Faschisten auf 
Frankreich, von Paris über Marseile, Barcelana, Ma- 
(did nach Lissabon, schrieb er ständg Briefe an seine 
Freunde, um seinen Verbleib zu signalisieren und das 
wichtigste für einen illegalen Emigranten, seine Verbi- 
dungen aufrechtzuerhaiten. 


Zwei dieser, an seine Schweizer Freunde, geschriebene 
Briefe fanden sich im Nachlass von Alfred Hümbeln und. 
befinden sich In der Stuchenbislothek. 2 Beide 1940 da- 
rt, belegen Stationen von Karl Göhl und können sch 
in den Memoiren von Kal Retziaw, wie er sich seit 
1953 weder (?) nannte, nachvelzogen werden. Der er- 
ste Bief, datiert vom 4.2.1940, it ein Beweis für ser 


pe üegale Tätigkeit. Nach der Anrede erfolgt sofort der 
Hinweis «bitte denken Sie an das Verabredete.s Der 
Sch woh auf Absprachen bei seinen Besuchen in der 
Schweiz bezieht. Die anschlessenden Instruktionen zum 
Verhalten beim Versand von ilegalem Material per Post 
zeugen von viel Erfahrung bei der Überlstung von Post 
kontroßen und der konspirativen Arbeit überhaupt, Karl 
karte seinen Motteler und nutzte de Erkenntnisse de 
egalen Arbet, de der Rote Feldpostmeister wahrend 
des Soziakstengesetzes gesammelt hatte, 3 Erfahrun- 
gen, de sch auch in seinem Leben finden. 


Der zweite Brief, datiert Lisboa, 7:10,1940, ist cd 
Abschiedsbiel an seine Schweizer Freunde kurz vor der 
Abreise nach England. 


Kar Gröhl, der in seinem gesamten bisherigen Leben für 
(de Befreing der Unterdrückten und gegen den Faschis- 
Imus gekämpft hatte, sah keine Mögkehkeit mehr durch 
de Kiegseregnisse auf dem Kontinent für seine Ideale 
Zu kämpfen. Er nahm das Angebot des englschen Ge- 
heimienstes 4, der die Verbindungen Grühls In der Ar 
beiterbewegung zu schätzen wusste und gegen Hier 
nutzen woite, an, um nach England zu flegen, Mit dem 
Satz: aiewte reise ich übers Meer, nach England + Ich 
wä weterkämptens, zeigt er seinen Beweggrund an, 
Der Kampf gegen den Faschismus und für den Frieden. 
909 weiter, 


Nach dem Krieg zurückgekehrt nach Deutschland schloss. 
er sch der Sopldemokrate an. Zufrieden war er mt 
der Nachkriegsentwicklung. Deutschlands. nicht. Seine, 
Memoren schlessen mit den Worten: Die Schukhigen 
wachen wieder mi Erfolg die Konkursverwalter für den 
Bankrott. verantwortich, wie Brandstfter, die die Feu 


&r starb am 20, Juni 1979 als Linker, immer noch wach 
ud bereit gegen das Unrecht der Etablerten zu kämp- 
tn 


Bitte benutzen Sie den beiliegenden Ein- 
zahlungsschein zur Begleichung des Jah- 
resbeitrages! Wir brauchen jeden Rappen 
und Pfennig! Vielen Dankl 
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[ihre, wen Ehre gebührt + zwei Pazifisinnen und Frau 
erechtlrinnen der ersten Stunde - eriiten dank einer 
Parlamentarischen Anfrage von SP-Gemeinderätn Vre- 
IN Hubmann, fünfzig Jahre nach rem Tod, auf dem Zür- 
(cher Friedhof Flntern am 20. Dezember 1993 eine Ge- 
(enktafel für Ihre Verdienste. 


Wer waren dese beiden Frauen, de sich mit Sachkennt- 
is, Wortgewalt und Humor, während rund fünfzig Jah- 
ren für Frauenrechte, Frieden und Gerechtigket ein- 
Aetzten, ohne Je zu reigrieren? 


Anita Augspurg (geb. 1857) studerte an der Universität 
in Zürich Jurisprudenz, wo sie - als erste ‚uistn 
Deutschlands - 1897 promavierte. Am ersten Interna- 
tionalen Frawenkongress 1896 in Berin, lernte sie Lid, 
Gustava Heymann (geb. 1868) kennen. Dieses Zusam- 
Imentreffen führte zu einer Arbets- und Labensgeman- 
schaft, die bis zum Tode der beiden Frauen, Im Jahre 
1943 gehalten ht 


Gemeinsam gründeten se den Deutschen Verein für das 
Frauenstimmfecht und di Internationale Frauenkga für 
Frieden und Freiheit. De beiden Frauen standen bereits 
1923 ganz oben auf der Liqadationsiste der Natonalso- 
‚alten. Al 1933 Hitler an die Macht kam, gingen sie 
inzwschen 76 und 65 Jahre alt - In die Imre Emgra- 
tion. Das gesammelte Materäl zur Frauenbewegung 
wurde vernichtet und ihr gesamtes Vermögen von den 
braunen Machthabern konfiziert. 


Im Apr 1934 emigrierten sie nach Zurich. Die beiden 
Frauen sagten von sich: .. für uns gt es nur ein Vor- 
und Aufwärts, denn über die ewig Iauen, hintennachhin- 
kenden Menschen schreiten Tod, Geschichte und Fort- 
schitt Nimwegs Die eingeweihte Gedenktafel st em 
einer Dank der Stadt Zünch an diese unabhängigen 
Frauen, de mit Ideenreichtum und Werticht unermüdlich 
für ee menscherwürdigere Welt kämpften. 


; Walz-üchter, 
R 83 5, Ist, 


DOR-Pressesckumente. Oktober-Dezember 189. Kon- 
zeption u. Gestaltung von Peter Vonderhagen. Hg. 
von der Studenbblothek. - Zürich 1990. 171 5 


(Drogen, org. Verbrechen, Arbeitlsigkit, Flichtinge, 
Kranke (Als) und Alte, überhaupt Menschen die die 
Leistungenormen nicht erfülen können, wollen oder 
fen. in den Computer, Elektronik und 
eberwachungs-türgegift > zu bekommen. Die 
Osffentichkeit wird mit Kampagnen, Stichwort: Imere 
Sicherheit” zur Akzeptanz gebracht. In Umkehrung von 
Ursache und Wirkung, werden tausende von Gruppen, die 
gegen wmenschiche und  unverständiche, 
Behördenentscheide ankämpfen, als Refom und 
Fortschritt. Verweigerer betrachtet. Das Buch 
beschreit wie Polzerund Beamtenkader der reichen 
EMREU Staaten den neuen europäischen 
eberwachungs-, Superpoizei und _ Sptzestaat 
errichten, zugunsten des Kapitals al oberste 
Wertmanme, den Bürger- und Datenschutz vollkommen. 
igrorerend. Als Nachschlagewerk zeigt es, weiche, 
Onfussreichen _ Beamtengremien sich _ hinter 
ürverfängichen Yürzeln verbergen, die Namen der 
handelnden Personen, eine Uebersicht der Staaten, 
Genzorte, Grengebiete und en  detllertes 
Sachregster, machen dieses Buch zu einem Muss für 
‚oltisch denkende Menschen mit Gegenmarts- und Zur 
kunftsfragen. 
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Hans Bernouli: Arch 


Der Schweizer Hans Bemoul (1876-1959) war einer 
(der produktivsten und facetterreichsten Archtekten 
der ersten Mälhe unseres Jahrhunderts: Als Archtekt 
richtete er schon nach der ‚Jahrhundertwende in und 
um Berln Häuser, de von einer eleganten Sachichket 
geprägt sind. Alk Pionier des sazlen Wohnungsbau 
Zeichnete er In den 20er Jahren für viele Genassen- 
Schaftssiedungen in der Schweiz verantwortich, ie 
auch heute noch als vorhidich geiten können. Als Pro- 
fessor war er lange Jahre an der ETH Zureh tätig, Dis. 
Ihm 1938/39 Lehrbefugris und Tkel entzogen warden. 
‚Als Publzist war er Redakteur der Zeiischift «Werk 
und Archvs, und als Autor schrieb er Gedichte, Essays 
und Bücher, das wichügste 1346: «De Stadt und Ir 
Boden», Als Stadtplaner wurde er nach dem zweiten 
Weltkrieg zu einem der führenden Berater für den Wie- 
‚deraufbau der Städte in Mitteleuropa. Schlessich war 
t Überzeugter Freirtschafter und wurde 1348 Mit. 
led des schweizerischen Nationarates. 

Das Buch von Karl und Maya Nägein-Gschwind ist das 
erste, das die Vielfalt von Hans Bereulls Interessen 
Auf umfassende Weise anschaulich macht: Es bietet dem 
Leser oder der Leserin eine Einführung in sein Leben und 
Werk, eine vollständige Dokumentation a seiner Bauten. 


mit Ober 800 Abbildungen ausgestattete Band darf a. 
gelungene Hommage für Hans Bernau gewertet wer- 
Im. 


‚Acht österreichische Publzistimen und Pubzisten, de 
vor dem Natonalsoziaksmus flehen mussten oder de 
Zeit des Natlonasozialımus in Konzentrauonsingern und 
Gefängnissen verbracht haben, schldem im Intensew 
‚mit Studenten und Studentinnen der Pubkzistk- und 
‚Kommuaikatlonswissenschaft, weiche, Wege und Mitel 
se zum Widerstand gegen das Unrechtsregme und zum 
Kampf für die Wiederherstelung des demokratischen 
Österreich gewählt haben 


Es sind nicht die grossen Halden, die in diesem Buch 
versammelt sind, sondem Menschen, de an ihrem je- 
weligen Platz und mit Iven jewellgen Möglichkeiten &- 
nen Beitrag zum Widerstand gegen das Dritte Reich ge- 
iestet haben, Im Gespräch offenbaren sie Persönliches 
Wie Poltisches und vermtten en fassiches (Vor): 
id von den Möglichkeiten, in einem totaltaren System, 
(den «aufrechten Gang« zu gehen. 


Beträge mit: Robert Breuer, Antonia Bruha, Wihelm 
Gründorfer, Otto Horn, Alfred Jenauth, Frtz Malden, 
Leopold Spira und Clementine Zernk. 


Weg endete jedoch in snnlösem Sterben in einem mörde- 
schen Kıieg, Diese Untersuchung analysiert de Ent- 
wicklung der Mtlerugend al Volendung von schon im 
19. Jahrhundert sichtbaren Strömungen: die konsequen- 
te Verstastichung und die Mtarlerung, der männl 
chen Jugend. Was mit der Sorge um de Jugend «zw 
schen Sehude und Kaserne» begonnen hatte und vor 
1914 in de stautiche Jugendpflege eingemündet war, 
konnte im Ersten Weidkneg für aktive Mifscenste m 
Felde und an der Hematfrant genutzt werden und salte 
In einer generelen Dienstpficht für ale Jungen Männer 
neben dem Mätärcenst fortgeführt werden. Die Nazis 
\olerdeten mit dem H)-Gesetz zur Einführung einer 
Stastejugend ie nstrumentakierung, In früheren Dar 


(Se spätere Agendpoltik im Rahmen der nauonalsozial- 
sischen Herrschafter und. Behermschungsprans. sit 
1933 mt. 


Dieses Buch berichtet von Menschen, de sich gegen den 
Ungeist der braunen Machthaber stlten. n den Krlegs- 
jahren betreute de Kiderhife des Schweizerischen Ro- 
{en Kreuzes in Südfrankreich Heime für gefährdete und 
erflgte ausländische Kinder, darunter vie Juden. 
Unter Einsatz Ares Lebens versuchten die Mkarbeiter, 
iire Schützinge vor der Deportation zu retten. Einer 
deser Mitarbeiter war Sebastian Steiger, damals 25 
Jahre at und Lower. Aus Gewssensgründen meldete er 
sch ewig als Betreuer für die Hermlinder Im be- 
setzten Frankreich. Fünfzig Jahre später erzähl er nun, 
ie das Leben in jenem Schloss La Mile am Fuss der 
ranzösischen Pyrenäen aussah: von den Spielen, Aben- 
teverm, Noten und Ängsten der schen Kınder, von der 
täglichen Bedrohung, von Deportationen, Tragöden und 
gelungenen Rettungsversuchen. 


The 


Waldheim R 


Der 1918 geborene Kurt Waldheim war 1968-70 Oster 
reichischer Aussenminiser, dann yon 1972 bis 1981 
Generalsekretär der UNO. Als er 1988 Präsident Öster- 
reichs werden wolte (Und wurde), it damals «ber 
Nachts seine Laufbahn as Stahsoffiier der deutschen 
Wehrmacht bekannt geworden. Die USA erklärten Wald- 
heim daraufhin zur unerwünschten Person. Das. öster- 
reichische Ausserministerum veröffentichte 1987 © 
deutscher und englacher Sprache das Weissbuch Kurt 
Waldheims. Kriegsjahre, welches In von jeglicher Mit- 
schad an Kriegwerbrechen feisprach. 


Das Weissbuch der Österreichischen Regerung komte, 
Aber die Diskussion Uber de Vergangenheit des Präs- 
denten rich beenden. Auf Waldheims intlative beschloss. 
‚de Österreichische Regierung, eine unabhängige, inter“ 
nationale Kommission von Histonkern zu ersuchen, «um 
de miltarsche Laufbahn von Leutrant/Oberleutnant 
Kurt Waldheim zu erschlessens. Die sieben Mitgheder 
der Kommission waren Mltäreuperten und Wasen- 
Schafler an Unverstäten in der Schweiz, den Verarig- 
ten Staaten, Grossbritannen, der Bundesrepublik 
Deutschland, Belgien, Irael und Griechenland. 


Der Waldheim-Rapport wurde im Februar 1988 dem 
Bundeskanzler übergeben. Ein unvollständiger und unau- 
thorlerter Text wurde von der Zetschift Profi ver- 
breitet, aber obwohl eine offizielle Verofentichung des. 
gesamten Rapports durch die Österreichische Regerung, 
Zugesagt war, wurde er nicht veröffenticht. De Dr 
skussonen um Waldheims Vergangenheit, über Kriegs- 
Verbrechen, über Schuld und Mitschuld - nicht mr m 
Österreich, sonder in der ganzen Weit - lessen sch 
Aber nicht unterdrücken. Kurt Waldheim aber schweg 
Und bieb in sernem Amt bis zum Ende der Wahlperiode 
1992. Obwohl er an der Spitze eines demokratischen 
Staates stand, war Präsident Waldheim persana non 
‚rata in den USA, In den europäischen Ländem sowie in 
den meisten anderen Ländern der Vie. Vergebich be- 
mühte sich ie Kommission um eine offziele Publikation. 
durch den Sstereichischen Staat. Ebenso scheiterten 
tpiter Bemühungen in Österreich oder m der Bundesre- 
Publ einen Verleger dafür zu finden. Nun It der Rap- 
Port doch noch in einer autherierten englischen Fas- 
Bung bei einem Verleger mit Verbindungen zur Unvers- 
tät Kopenhagen erschienen, 


Das der Bericht zu keiner amtlichen Publikation wurde, 
legt auf der Hand Er ste fest, dass Kurt Wakhem 
durch alle Jahre die Wahrheit über semen mitärischen 
Dienst im Zweiten Weltkrieg verschwiegen hat. Er zeigt 
auf, dass Waldheim sehr wohl informiert war Uber De- 
Pertationen, Hnichtungen von Gesen und Gefangenen, 


über Vergeltungsmassnahmen gegen die wehrlose Zwi- 
bevökerung («Säuberungene) und über andere Kriegs- 
verbrechen, die von der Wehrmacht oder von Kalabora- 


Waldheins algemeine «Verteigungs - dass Kenntnis 
(eines Verbrechens richt identisch sei mit der Verant- 
wortung dafür, wird von der Internationalen Histonker- 
Kommission ausdrücklich verworfen. Unter gewissen 
Umständen ist Mitwissen dasseibe wie Mitschuld. 


Die englsche Ausgabe des Waldheim-Rapports enthält 


Messerschmadt beschrieben. Archve verschwanden und 


Zeren. Im Nachtrag befert der englische Historiker C. 
Woochouse eine vernchtende Kıitk an Methoden und 
Schustlgerungen m enem neuen britischen Woiss 
buch, Kurt Walcheim's Wartme Record. Es würde, 
1989 vom briüschen Verteidgungsmnsterum ausge: 
rbetet und hat Waldhem von Mitschuld an Havichtun 
Jen engincher Gefangenen «tragesprochen» 


‚Aber dem Waldheim Report. kommt auch eine ganz ak- 
tue Bedeutung zu. Die UNO hat kürzlich beschlossen, 
dass de m ehemalgen ‚Jugoslawien 
ab 199} verübt worden sind, von einem Internationalen 
Gerichtshof untersucht und rechtlich verfolgt werden 
sölen, Auch schweizerische Behörden beschäfügen sich 
(miterwede mit der Frage, ob sie mutmassiche Kriegs- 
Verbrecher aus. Emhgoslawen die in der Schweiz 
“üntersehupfe gefunden haben, gerichtsmäsug la 
(jen können. Der Waldheim Untersuchungsbericht ist der 
ste Rapport dieser Art sit den Nürnberger Prozes- 
Sen. Wegen seiner wisenschaftichen Methoden und 
ründichen Analysen wird der Waldheim Report einen 
hohen Standard setzen, und muss als Model geten für 
Se Auffındung und Bewertung von relevanten Maria“ 
ben in kunfugen Untersuchungen über Kregsverbrechen. 
Ungiockicherweise hat der Report see Aktualität nicht 
veicen. . 


Salecina 


und 
zentrum am Malojapass, dem Übergang 
zwischen Engadin und Bergell 


Selbstverwaltetes Bilkdungs- Ferien- 


Inder one Werra A da Erg. von Aahem 
Aehort; München: Lepng. Ust Vet, 1933. 216,2, 
Faks, Karten ” .352.02:0005 


Ei 
Kit vor seem tragschen To 1992 beendete Asander Dub 
Eu ac Memateh, Sa Buch bescheit de Hefngen und 
ern Enttäuschungen eins Manns und ana Nat. 


‚00:0007 


& Rainer. Fremd im eigenen Lat main Le- 
Ben Im anderen Deikschend” Ka Kapennener- & 
Wtsch, 1998. 427 5 ENTO10001 


Eppeimanns autobographscher Barcht zegt. ases 
aBnieher und geselechatieher Wrdrstand In der DDR. 


| 


Mord von Hanhard Baskhefer, re: 
RE 
iwriichen“ Grauen 


mer. "709.16:0001 
er even ‚ntronnen ist, hebt, es 
Acht, de zu "(Der Verf. 
507). Der Bericht erschen erstmals Im Frühjahr 1945. 


Ri 
® 
Hl 
i 


a 


N) 


| 


m 
j 


3 
5 


Tromas. Geraubte 
1993. 2558 : farb M, Fake, 
Fonic) verrachee, 


IM} 


if 


ung apa 


Ben ar 
Au ee, 
Far 
er 
Er en ee Wagram 0 00 Ve 
A. Vor den Stam: Ermenungen 
SE Belematen her Seen 1393. a7 
Fası.n80002 


Karau, Gisela. Ach, wissen Se..; Beriner Disloge. „,7708.01;0001 
Frankfurt am Main: Dpa-Ver, 1993. 319 5 Da DOR gi e mcht mehr. Doch was sch nicht von am Tg 
712.00:0001 24 sen Anderen masschen st und de Berner 


Müller, Reinhard. Die Akte Wehner: Moskau 1937. 
bis 1941. Berin: Rowohlt Berin Verlag, 1993. 430 $. 
196.01:0001 


es na Karma 
e= 
ee 
ee ee 
een ER 
Se 


Wk Paar. Tatrt Poldi, Br, Rasch 
In Ver 

(Bar 11:O’akte Honecker. 1991, 
BE nee tn 


Senischecing Number Ed. Na 1983.12 8 
130010008 

Om Ja 1922 mare one Te 
ER Se ammage 

Eee erchee Te 
Peee ta ae 


Sage, „Jost. «Ande Karo sarn wir schon Le: 
rer Fa 


tudienbibliothekinfo 


Enge, Adeie, Lafer In Pr: de Summe des 
im 16. Jahrhundert. Au dem Franz. von Grete 
Ostenwald. Stuttgart: Klett-Cotta, 1993. 336 8 


32S02000n, 


Die Linke nach dem 
173.00:0001 
Buch 


ge 


Jahre ee 
Be ET ee ee re nd 
Basgeschichtichen ‚un od: ni 


für Ortsgeschichte. Schlieren: Papeterie Speer, 
1925) (Seren: Druckerei Mae). 03 5: R. Fa 
Bcehen Dart 


Der _Nachrchtendienst der KPD 1919-1937. 
Autoren Bernd Kama ua, Bern: Dietz 
wer Eu 
Neison, Sehen. Yo und 
Sl von Ha Joachm Hyde. u: Var so 


Dieser Band enthäft cie wichtigsten Schriften des be- 
deutenden Phlosophen, und Politikers. Der 
‚Praktiker der Vemunfe „am 11. Aa 1882 Bere 


h 
ı 
! 


dessen Schüler Emst Friednch Apet, Nelson gründete 
1825" ce emmematonen Saslsuschen Kartund» 


Reppb, Susanne. Der KarkkarıHof: Geschichte er 
ne} Gemeindebaus und seiner Bewohner. Wien: Pus. 


"Tab. (Frauen in Geschichte und Gesalschaft: 27) 
250.11:0003 


War Kommunlamus eine 
Wissenschaft? Yom Wasenschaftihen Kommunismus 
Sr Der Kos. Opader Lake » Badıen, 1993, 173 
g “ae 43100:0002 
Der Kommunismus, neben dem Da- 


FE ind Ar, 
Eee Sesen Geschene und Srenz mm Water 
Bean der DR 


Zu, Stunten der in der 
(m Zeitraum 1948 uns dem 

(der 80er Jahre: Outachten für de Bopllde 

(late Vor van By Ent nd Inge 
Welt Darlämeer. Mar: Schren, 1092: 106 9} 


Karten 
as cha du 
Alan der Betetaneschen 
Ei 


Ausmass der Versnckung vor 
en 


se, Streitschiften. Freiburg I. Br: 
F “erh 2s 1 


Eurem, 
Den Ficken Materatumn us. 


ri, Michael, 
achehte befreende Ei 
in: Detz Ver, 1993. 303 5. 
Der enge der Ömschehte 


Ba en nie 
een 
Er = 


Was Onkel Sam wirkich wi. Z0- 


Chomsky,  Noam. 
ch: Pendo-Vert, 1993, 1595 


Duttweiler, _ Catherine, Adıu, Monsieur; Chronalo- 
92 Sner Irsenten Bundesratmiahl. toner ern, 
Vongehamp, rd 


äwchen der Bundesrepublik 
a der Demokratischen Repubik über de 
Hersteung der Enheit Deutschlands, ) 
Alkoren: Max Schmiet .. [et al), Bern. Dietz 1993. 

«710.02:0001 
FE eier Ansyze nach den Sachgebiten es Vertages war 
en zum 


Frauen in Deutschland, 1945:1992- Ho von &- 
Te 250.09:0003 
Er Destänssauishene au other und westich” Ponweitum. 


Fenuenkultur Kurt und Daraben. hp. yon San 
Ton ul! (herren Weang 5) 


Gaumen, Lind. Ven den Schrschen der Fehde 
ine. Ber: Rönah? Bam Verlag, 1993, 218 5- 
+832.00000 


1975. - 1993. - 280 5, : 
338.00:000171 
Fi 


3.167 5.10, 
Ich das de 


| 
| 
| 


| 


Hi 
i 
i 
il 


{ 
R 
| 
? 
E$ 
| 


rag ad ea gen 
Meng, Alard. Lk, der Mi, che Chancen at 
Rowbron? Marburg: Sehüren, 1993. 1733, (PTB ; 
25) *711.08:0001 


ra (ven hat dur Bünde ink er Mate 


{rBen) zu Bar Eng Ale Laer otgune Frau 
Kind ung Kormmıran Sn Berserngue Druesnard. 


Mittr, Armin und Stefan Wale. Untergang auf Ra 
Sa 


tert: Unbekannte, Ka 


1993, 240 5. (Die Frau In der Geselschaft; 11944) 
'50.10:0001 


Na: Hrtnamı ung Campe, 1999.50 8. 32.13.0908 
Vene Boll vr de Karte Az Ser weder dm 


oder __ Euromiltarismus: 
Östereich. Hrsg. von Gerald Ecker und Christian 
bauer. Wien: . 1983. 287 5° 

Im Voagenden 8 


Keutrleh as Mitarsenng Westerenes 
(Slehmar Erocscher Werten) rapie 
De neu Zune rar ae 


v7 
Teen 
(mer 


t 


8 
F 


| 
Re 
H 


! 
I 
Ei 
$} 
A 


i 
\ 
| 
| 
HN 


GE en ae a rn m ns ande € 
Een an arena 

EEE na een Mer. Yan 
Terherbuch vera, 1983. 250 5. (cher Tach. 
Be ea Be 
ee el I Buena I VefgeRmgmEnGE kön 


München: DR 


Veran Bas 17a" 
cc ‚de Wurzein und Traditionen des 


Er 
Kama a eriniersuch na merzkanscher Sch 
= EEE ersteren 


eg or 


. 158 8. Tab. Ünternatona. 
“32. 


Dorn 


FL 


ss 
5 
i 


nen I ana Gran und m enenı warnend Ey der 
ACH mars Beer, de nach 6 anderen Tas des Banden 
De 
wor, (gasse Autogeseischaft: höchste 
Eiserbahn fr one Atematwve. 3, neubeard. und auf de 
aktuele The 3 Autonahns gebrach 
"Au Kö Neue IP Ver 1993. 173 3, (85 Pocket 
340.00:0001 
ber Varta bet ie wesntinen Grunde Aa, den hat 
"ing dei Saar. ie den Schenenvenen Mars. Ir 
3 5 dem Auro Tpescmedene Mobagenin 
Tan Most. 
Kuczmaki 
Ein Leben Inder 
Wissenschaft der DDR 
ws 
Er 
Ouzm-sPn 31 
Ser 
KarlBruckmaier 
Kruder 
Organisationsgeseitschatt 
1900-2015 -omam 
Ran. 


De 


Vom. zus -omeao 
68 37-0R000 
orae 


WESTFÄLISCHES DAMPFBOOT 1} 


bibliothekinf 


Dim, Aor,Gung endae. De Ye 
Ne 
S.:ill w 


Deutsche Literatur im Exil in den Niederlan- 
‚den: eine Ausstelung des Deutschen Eularchvs 1933. 
1935 ‚der Deutschen Biblothek, Frankfurt am Man. 
Red: Frank Wende. Leipzig, Frankfurt am Main; Ber: 
Di Deutsche Ablstnek, 1993. 195 5, . Faks. (Oo 
Deutsche Blothek: Sonderveröffentichungen: Mr. 20) 

20.00:0001 


erzni ale m Da 
Frhr um a 
See 


Das Buch enth.einvod 


Der _ Derath 
Mastatten an der Beriner 
Alfred Etzol, Mit Fotos von We 


Tor. Bein: Cm 
Unks Verl, 1993. 287 5: Hl, 
Bicke) 


ic, Karten (Beriner 
*528.00:0003 
und, 


Ri 
ı 
nl 


AETEE 
"TEE 
AiE 
di 
hl 
8: 
3 


Hi 
! 
H: 
I 
i 
; 


% 
H 
| 


thekinfo 1 


studienbi 
Neueste Nachrenten) 


Poman, _Kraysztof. Der Ursprung des. Museums: 
Yon Sinmen. A dem Franz, yon Guy Rosen. Br 
In: Verlag Klaus Wagenbach, 1993. 108 3.:M (Wi 
Bachs Taschen 227) 2. gran 2E nSBOE 
Di apunnende Ruturpexchehte ser Etseung as 

Dre Ener dar ertn Loerschften der Mecnhet: det Sa 


Zugänge 


Portraits 


es 
Wider- 
stands 


De Vene Ru 
Baer 


ke Meg, von Bernd Sösermann. 
Ver, 1983.3765.: il, Fa, 
Teer wahr (18681985) za zu Rech zu den Gossen m 


Ansehen arm Se runder Made ne, Br 
Er haften ver Welt nr ar Wiheischen u Weser 
Deusenand. 


Über die grossen Städte: Fotografien: Tokio, Mo- 
} dern, Pars, Londen, New York. Hisg. von der 

Neuen Geselschaft für Bidende Kunst (MOBK), Bern. 

Writing „und Kan; Karogaesuung, Ka 
: Ausstelungsprunpe Stadtfotografie der Arbeit 

Pe 
In: NGBK, 1993. 196 5.° zahl. ML 


les Noeboom, Oskar May, John Baer ua. 


Wo, Menschen und Bücher lebten: Bier aus der 
Oiiodschen Vergangenheit Ivo Rama, Vahrac) Hg. 
von Maren Wiesel. München: Kinder Ver, 1993. 1 
Shi 352.0200016 
dass den Ki und Favre sehen über ae verange worden. 
(ren? Du, kamen Du muster 6. Du hast verstanden. Und ge. 
(em Ibret Du ng nach tautendmal mar. Der Fr Pat 
(A Leben vermehtt. Du hat A Leben fr u Bemahri (Cie 
sel), Bldband mt endekichen Fotos den Saar 1955 
1930 


Wüst, __Urlch, Abschlussball : [Fotografien]. Bern: 
NGBK, 1993. 0.82. zahı, 1504.06.00036 
Kat zur Tautetung Senerende Satonen 
der Oitberine, oregafen, der Summingen sus der erde 
Berner) engelangen hat 


antiquariat 


Erinnern und Ermutigen: 

Hommage für Theo Pinkus 1909-1991. 
Hrsg. von der Stiftung Stuenbiblothek zur Geschichte 
der Arbeiterinnenbewegung Zürich. Bigegt ein Po- 
str mit Hlusunerter Owonik von Theo Pirkus' Leben. 
Und einem Bid der Zürcher Künstierm Astrid Keler- 
Fischer (AZ-Format). Zürich: Rotpunktverag, 1992. 
192 5. kartnlrt, mit Fotos Ser. 20.00 


Ben Lebensi von 
Wen: Peus Verf, 1993. 528 8 "73.00:0002 
Hunt ind gen nich safe enscheg) as mu 

ee 1 sn m Gen acer wm Sehen 
VE ernennen Im rd du Okenar, 


Ihe Tr eo elncngese BR. 1.) 50 
Yerknhten Snamachen Karen 2 hate Im. dem Zack 
re Ormmache 2 nen 


in Sm 


Hrsg, ven Gunnar Achter, mit Beiträgen von Wolfgang 
A et al). Kassak Verl 3 Pressen, 
1995. 318 5. m, Faks. *703.16:0003° 
Bretenaı Im aetsche ern 


den Gestape Kal Dass, 
rennt Shwegen ehe u 


er 

Un arse open, an eienaboalces 

Ye 193024) una Nntwrreengiae 058043) 
ET 


Grabrucker, _ Marianne. Vater Staat hat keine Mut- 
terprache. Frankfurt am Main: Fischer Taschenbuch 
Ver 1953. 288 S. (Fischer Taschenbuch; Die Frau in 


8& Geselschaft: 11677) 250.08.0001 


Den Fhenuneit von Ka Harz Jr und eren unfaere 
Bern 

Hochverrat? Die «Weisse Rosen und, Ir Umfe. 

Yan Ruck? Dt unter Mtarb "von Michael Kase- 

a Nr 

ars 

250003 

enmain Gacn 

El Nat, da ga er ahneche wie. 

encnen . 

enen 2 

get Qoner 

Rote ra- 

ner. Ges ter 

Vorder Fran Hs. vom Eigen. 

Büro für de Gieihntelung von Frau und Man. Bem: 

nd Ma. 


i 
Ef 
H 
N 
Ei 
H 
N 
IR 
ars 
$8} 
Ki 


‚om sogenannten «hstorderstrets, Yet de Ar. 
(or Gas ale Rad var deutschen 


Nagl-Deeekal und 
Herinde Payer-Studer, Frankfurt am Mar Fischer Ta- 
Taschenbuch 


har Hischteg.. {et al) Essen: Ken far, 1993. 
” 328:10:0001 
Mentaltäsgeschehte 


ee 
= nen 
a 


Callum. 
ent, München: Knaur, 1993. 287. (Knaur Taschen- 
Buch; Jase) a 1703250006 
Ben, lee, oign ed Hnternde der Altenen 
Be len und an ercmoiche Bi von der Gear 0 
Indertanıs arcn de tschechsche Kalaberaten zu zechren. 


Zur Üerbevakerung. Sophie Schal. Hrsg. von, Frankfurt 
Ara. 5 Fach Ve 1998. 1978. 

In. Zur deutschen Wirtschafts- und Son "7o0.25:0004 

Ageschichte vom Ersten Weltkrieg Dis Zum Am 22 Fenar 1943 wurden ce Geschwster Ha ind Sophie 


KR 
Ben ne 
Me re a Bern Sn ne 
En 


a 
“ En rog mm ch un ara En 
Eee en a Fern 


“ 
‚gaphen: se Geschichte eier gescheiterten (neuen Nachwort von Otto, Kalscheuer. Franklut am 
Mit einem Vorwort von Wegang Benz. am Manz scher Taschenbuch Verl, 1993. 166 5. (Fischer 


Ausschuss des Fremden betreibt. seine Vernchtung 


Wern de Sakularsierung auch gescheitert It, sie hat 
dem Prnzip der relgiönen Toleranz Geltung verschaft, 
dis seinerseits dem Götzen Markt ausgehelert st. me 
Harımur Ziser am New Age zeigt. Das von Arberissor- 
‚gen entlastende Selbstbereiungsritual der Sekten, Kür 
rtieraplen und Fünesszentren Kock m der Aischen 


Pr en rscen Verne und be a 
zei 

ragt, m Esotenkboom und in einer 

er Geselschatte 

schen gesc 


Sn Tiere it Water Benjmgs Auen. 
Almus as Verarber in den Dr 


ser 
In de Paychogenese der R 
Sorisisaten Nönnten nach Emi 


9abe der Gefängrishefte von Antonio Gramscı dessen Ie- 
Benisges Denken Geuicher denn je grear. £s folgen 
Märginalen und Besprechungen. (p) 


Vereinigung zur Förderung der Stiftung Stu- 
dienbibliothek zur Geschichte der Arbeiter- 
Innenbewegung, Zürich - Präsident: Otto Böni, WiÜ- 
konarstr. 505, 8053 Zürich 


PC-Konto 80-10016-5 
Banken: ZKB Zürich, Kıo. 1100-6253.433 & GZB Z0- 
ich, Kto. 051915.07.00.10-3 

BRD: Hamburger Sparkasse. BLZ 200 505 50, Kıa. 
14817130 654 


Seit mehr als 20 Jahren existiert de Stuhenbiblo- 
thek. Die Finanzierung des Betriebs war und ist 
achwlerig. Zwar erhält die Biblothek. mitteneie 
Subventonsbeiträge von Kanton und Stadt Zürich; aber 
(die Bucgetkürzungen der öffenichen Hand haben auch 
vor der Stucbenbiblothek nicht Halt gemacht: Set e- 
sem Jahr müssen wir mit. 10/000 Franken weniger 
auskommen. 
Zur Unterstützung der Inufenden Aktivitäten der Stu- 
(denbiblothek wurde vor einigen Jahren von Personen, 
(de den Fortbestand dieser Eivichtung für notwendig 
und wichtig halten, ein Förderverein gegründet. Diese 
Verengung wil durch geeignete Massnahmen de Stu- 
ienbilothek fnanzili und durch eigene Veranstal 
ungen unterstützen 
Wr laden Sie ein, dieser Vereinigung beizutreten. Mt- 
Olederbeitrag: Fr. SO-/lahr (Arbeisiose, Rentne- 
Amen, Studierende, Schülerinnen Fr. 20./Jhr) 
Selbstverständich sind uns auch (regelmässige) Spen- 
den" jederzeit sehr wükemmen. Mt her Unterstüt- 
ung tragen Sie zur Erhaltung einer notwendigen Ein- 
iehtung bei. Am besten fülen Sie nach haute den 
nachstehenden Talon aus. Vielen herzlichen Dank! 
ee = 5 
Dich möchte Mitglied werden 
ich kann mich noch nicht entschlessen, wünsche, 
aber weiterhin Infos 


ch spande: 
Br. 20- MFr.50- DFr100- 
am. 


Q monatlich 9 zweimonatlch. 1 halbjahrich 

9 jäich 

* Spenden am besten mit. automatischem Überwei- 
Sungtauftrag per BAD der PTT oder per LSV der Bank. 


Nam 
Vornamen 
Strasse, en 
PLZIOR nn =: 


Oeffnungszeiten: Montag bis Freitag 9-13 und 14- 
18 Um « Benutzung: Die Biblothek ist öffentich. 
Der grösste Tel des Bücherbestandes ist ausleihbar, 
Raritäten, Archvalen und Nachlässe some. Zeit 
schften können nur in der Bihothek benutzt werden. 
ES stehen mehrere Arbeitsplätze und ein Fotokopierer 
zur Verfügung. Führung von Gruppen nach Voranmel- 
an 

Sammelgebiete der Bücher, Zeitungen, Zeit- 
Schriften, Zeitungsartikel: Arbeiterfnenbewe- 
gung & Sorinksmun/Kommunismus  Arbeiterimen- 
Parteien Gewerkschaften ar Genossenschaften st 
Neue Linke und autonome Gruppierungen x Neue soziale 
Bewegungen is Frauenbewegung # Tikont x Minder- 
heiten sr Faschismus 3 Anifaschlsmus # Natlonako- 
akamus 2 Widerstandsbewegungen # Judenverfck- 
9u19% Spanischer Bürgerkrieg Stalmismus sr Ei 
Iteratur & Tamschiften 1933-45 a Philosophie sr 
Lteraturgeschichte  Polik & Geschichte a Gesel- 
schaft Wirtschaft & Kultur @r Kunst, Insgesamt ca. 
35'000 Einzehwerke, ca. 1'500 Zeitungs: und Zeit- 
schritenttei (laufende und abgeschlossene), ca. 
100/000 Zeitungsartikel, Jahrbücher, Klunschrften, 
Graue Literatur = Floglättr, Plakate, Bid- und Ton- 


IL Nicole sr M. Faas-ardegger sr N. Moskowaka A. 
Smsen & Central Santa Susse 3 A. Hümbeln 
4. Herzog RAZ 3 H. Gmür # Kultur und Volk ar Na- 
Turfreunde # O. Volkart 3 CA. Hitz #16 Kanzlei 
Gigamatt & Zürcher Fravenvereinigung für sozialen 
Fortschritt a Franz DUbL Paul Gurewtsch ir KAPD 


(pro Jahr) erhalten Sie weiterhin das Heft frei Haus 
Zogenteit, zB. die nächste Nummer mit dem Thema 
"Deutsche Sorialinten Im Schweizer Bxil 183.1040-.. 


studienbibliothekinfo 


mocnda 5, 

Indusrebld - Der Wirtschaftsraum _Ost- 

schweiz In Fotografen von 1870. bis_ heute 

Or: Fotomeumı Grüzent, 49, Winterthur, DER 125 

18 Um Su 11-17 Ur 

Dee er“ - Fotografen 1929-1964 

Wüntembergscher Kıratveren Sutigrt, Kunstgebäs- 

de am" Schosspts, Schesspate 2, Stuart Of: 

Hungereten: tglen ausser Montag 11.18 U, Mit- 
TI2o Im 

roch 30/7, 

Fresnch 


Dürrenmatt: Porwrat eines Unversums, 
Kunsthaus, Heimplatz 1, Zürich. D-De 10-21 U; Fre 
SE 10-17 Un 


och bi 31.7. 
Eöward Qu, Fotogra, Naza 


Museum fir Costa 
{} en: Deft 16:18 Um, MIO 
19:17 Um; No geschossen. 


tlungsst. 60, Zürich. 
10-21 Un, Saso 


noch bi 26.8 


der. 
den. Defr 12-17 Um; 8/80 10-17 Um, 


Mi 255. (danach 26.285. jewels 20.15 Um; So 
Ba 8 3588, Aue zuis un 2 
Michael _ Kohlhaas. Aus einer alten Cvoık vorı Hen- 
ich von Kleist. Mit Klaus Nenner — _Aussius/Vaude- 
Vile "Theater. Ort: Zürcher Punpen Theater, Stade 
hofarsr. 2, Züri. 


Fr 275. 
Vortag Schiffer: Christine de Pitan - Er 


7, Unem. 


‚mar 
ste Berufssehnftstellrin. Zefra, Mythenstr 
20 Im. 


(EFU) «Nach 
Du. Re 
Sehe 


Zusen. 9.3016 Ur. 


rum, Audı. Mar. Rämstr, 101 


Mo 304. 
Vortrag Eberhard _Bethge: Dietrich Bonhoeffer - 
Widerstand zur_ Verschwörung. Romero-tam. Kreuz“ 
buchstr. 44, Luzern. 20 Un. 


Fr 106. 
Foltichr, Abendgotendenst zum Trama en, zum 


nen 
Bold "Brenner GEoA”+ Intekre Brhgnsmeen). 


Pregerche, Zhnngerpla, Ziseh 18307 Ur 


Or: Theater am Nechiplat, Züreh. 1} Uhr 


so126. 


Sierungses am Ende der Motten mir Is 
Yard) ft?» Tagung mit Referaten von Anjuska Weil, 177 


Meier, Jürgmeier. Eine Veranstaltung der 
cher miemruche Hana. Sec ten (umrüng- 
Ken geplant für Sar5s auf Bolerni). 10-18 Un. 


Fusa 2a/25.. 
De 


Geldess: SO Jahre Wehtbank und 


und Auskunft 
Postfach, 8031, Zürich, Tel, 


beir.. Kosten: 
OWvarraaaa, 


Johan Galtung 


EUROTOPIA 
Die Zukunft eines Kontinents 
184 Seiten, sPr. 2980, Wien 1993, ISBN 3900478419 


Om an iderbtrhenden Preumen ee der bekannt 


Brregiche Torcer di EDIA 


mönhche 
Viopie eine sach vertan 
Konat megugm. 


Impressum: 
Istusenbtotnekinne. 

Mirteungstusetn für de Mngieder & Freunde der 
Stusenbtiotnek. 

Hr. von der Stiftung Stucienbistothek zur Geschich- 
te Ser Arbeterhnerewegung, 25, 8005. 
Zuich (Tel 01/271780°22 3 Fax 01/273:03002 
[Anschet: Postfach, 8031 Zurich 


